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Damen Kreisliga

TTC G.-W. Staffel 1953 V : VfL 01/20 Eschhofen 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TTC G.-W. Staffel 1953 V in der 
Damen Kreisliga

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC G.-W.
Staffel 1953 V im Spiel der Damen Kreisliga gegen den VfL 01/20 Eschhofen umschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeberinnen das Spiel am
Freitagabend mit 2 Ersatzspielerinnen bestritten. Das Satzverhältnis von 26:7 zeigt beim deutlichen
8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Stein und Reinhardt, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Morgenstern / Stein gewannen ihr Spiel gegen Zimmer / Stein
überzeugend mit 11:6, 11:8, 11:9. Nicht einen Satzgewinn überließ Svenja Weyand ihrer Gegnerin
Nastasia Groos beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Lara Reinhardt war im Einzel gegen Nadine Stein nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:
0. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Fünf Sätze lang
beharkten sich Finja Morgenstern und Yvonne Zimmer, bevor die Gastspielerin einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten
Spiel perfekt machte. Beim 11:5, 11:8, 11:8 gegen Nadine Stein fand Helen Stein hingegen von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nur einen Satz verlor Lara Reinhardt bei ihrem Sieg in
vier Sätzen gegen Yvonne Zimmer und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nachdem beide
Spielerinnen die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Beim
folgenden 3:0 gegen Nastasia Groos fand Helen Stein von Anfang an die richtige Taktik in ihrem
Spiel. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Finja Morgenstern war im Einzel gegen
Nadine Stein nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Lara Reinhardt machte mit Nastasia
Groos bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Der
Stand vor dem letzten Spiel des Tages hieß damit 8:1. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Svenja Weyand bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Yvonne
Zimmer. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC G.-W. Staffel 1953 V nun ein Punkteverhältnis von 4:0 auf dem
Konto, während der VfL 01/20 Eschhofen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:2 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TuS Wirbelau 1901 (TTC G.-W. Staffel 1953 V) bzw. gegen den TuS
Wirbelau 1901 (VfL 01/20 Eschhofen).

 Statistik:
 TTC G.-W. Staffel 1953 V

Doppel: Morgenstern / Stein 1:0 
Einzel: L. Reinhardt 3:0, F. Morgenstern 1:1, S. Weyand 1:1, H. Stein 2:0 

 VfL 01/20 Eschhofen
Doppel: Zimmer / Stein 0:1 
Einzel: Y. Zimmer 2:1, N. Stein 0:3, N. Groos 0:3
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